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«Die Hälfte deines Lebens habe ich schon überschritten.» 
Salome Müller schreibt ihrem Vater. 

Salome Müller, geboren 1987 in Glarus, hat in Fribourg und 
Zürich deutsche Literatur studiert. Sie arbeitet als Journa-
listin beim tages-anzeiger und lebt in Zürich. Für ihren 
Text «Mein Vater und ich» wurde sie 2018 für den Schweizer 
Reporterpreis nominiert und erhielt viele Rückmeldungen. 
Dieser Leserbrief hat ihr besonders gefallen: «Vielen Dank 
für ihre wunderbar witzige, lebhafte und traurige Geschich-
te. Ich habe mit 36 nun tatsächlich einen neuen Berufs-
wunsch und freue mich, nach dem Vorbild ihres Vaters, der 
ein herausragender Mann gewesen sein muss, eine Familie 
zu gründen!»

Buchvernissage: Donnerstag, 1. November, 19.30 Uhr
Westflügel, Viaduktstrasse 21, im Viadukt 33, 8005 Zürich
Salome Müller im Gespräch mit Philipp Loser.

Salome Müller: Love, Pa.  
Gebunden, 134 Seiten, 19 Franken, 17 Euro.  
Erscheint am 19. Oktober 2018. 

«Wohl wenige Väter sind so da, wie du es warst», schreibt Salome 
Müller in einem der hundertachtundzwanzig Briefe an 
ihren Vater. Es sind kurze Briefe, Miniaturen, entstanden 
acht Jahre nach seinem Tod. Sie erzählen vom Leben mit 
ihm und vom Leben danach, von der Suche nach sich in der 
Suche nach ihm: «Was ich von dir geerbt habe, das frage ich mich 
oft. Nicht, weil ich es nicht weiss. Weil ich von der Antwort nicht 
genug bekommen kann.» Fast beiläufig entsteht aus knappen 
Sätzen das Porträt einer Familie: «Du fandest, dass man als 
Kind seine Eltern erziehen müsse und nicht umgekehrt, erzählte dein 
Bruder.» Selten wurde eine so berührende Geschichte mit 
so wenigen Worten erzählt. Das literarische Debüt einer 
engagierten Reporterin.
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